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Verordnungen und Bekanutma ungen der ſo müſſen dieſe Geſchäfte gleichfalls um 8 Uhr ge⸗ 
579. Der Oberſchweſter Thereſe Linguau am Di 


ö efe Anordnung tritt mit dem 15. Auguſt 
Kreiskrankenhauſe in Lübben und nachſtehend auf: 1908 in Kraft. 


geführten 11 Johanniterſchweſtern iſt der Ausweis 
für ſtaatlich anerkannte Krankenpflegeperſonen erteilt Der Reglerungs⸗Präſident. 
worden: Clara Meisner, Martha Salbach, 582, 
Margarete von Patow, Erna Pick, Elfe Debr: dieſes Jahres dem „Verein Säuglingskrankenhaus 
mann, Amelie Weſter kamp, Valesca Martin, Groß-Berlin E. V. 
Helene Dittmann, ettrub „Anna Koll⸗ 
mann, Lisbeth Brettner. die Zwecke des Vereins eine öffentliche 
Frankfurt a. O., den 20. Juli 1908. Berloſung von Gold» und Silbergegenſtänden und 
Der Reglerungs⸗Präſident. Brillanten nach Maßgabe des dargelegten Planes 
580. Nachdem die Schnelderinnung (Zwangs⸗ zu veranſtalten, wonach 85 000 Loſe zu je 3 Mark 
innung) in Calau die Ausdehnung ihres Bezirkes im Landespolizeibezirk Berlin und in der Pro⸗ 
beantragt hat, wird hiermit bekannt gemacht, daß vinz Brandenburg vom Monat Januar 1909 
der Herr Landrat in Calau von mir zum Kommiſſar 5 
behufs Ermittelung der Mehrheit der Beteiligten] werte von 85 000 Mark gezogen werden ſollen. 
ernannt worden iſt. Die Herren Landräte 


Frankfurt a. O., den 25. Juli 1908. dafür ſorgen, daß der Vertrieb der Loſe nicht ge⸗ 
Der Regierungs⸗Präſident. hindert wird. 
581. Nachdem bei der Abfiimmung zwei Drittel Frankfurt a. O., den 1. Auguſt 1908, 
der beteiligten Geſchäftsinhaber ſich dafür erklärt Der Regterungs⸗Präſident. 
haben, ordne ich nach Anbörung des Magiſtrats 388, Der Herr Oberpräfident hat am 23. Juli 
gemäß § 1391 Abſatz 2 der Gewerbeordnung in | bs. Js. dem Provinzialausſchuß für Innere Miſſion 
der Faſſung vom 26. Juli 1900 für die Stadt. die Genehmigung erteilt, im Jahre 1909 bis Ende 
gemeinde Frankfurt a. O. hlerdurch an, daß die | November in der Provinz Brandenburg mit Aus⸗ 
offenen Verkaufsſtellen der ſaͤmtlichen Ladengeſchäfte ſchluß des Stadtſynodalkreiſes Berlin eine Haus⸗ 
mit dinenahme der Figarrenſpezialgeſchäfte vorbehaltlich kollekte abzuhalten. Die Genehmigung. bezüglich 
der nach § 139 e zugelaſſenen verlängerten Verkaufs⸗ nicht zum Landes polizeibezirk Berlin gehörenden 
zelt während des ganzen Jahres mit Ausnahme der Ortſchaften wird nur unter der Bedingung erteilt, 
Sonnabende von 8 Uhr abends ab für den ge⸗ daß ſich der Provinzialausfhuß der von der Kollekten⸗ 
ſchäftlichen Verkehr geſchloſſen fein müſſen. Unter ordnungsſtelle in Berlin, Paſſauerſtraße 37 a auf⸗ 
0 geſtellten Sammelordnung einfügt. Die mit der 
| lich Zigarren, Ausführung der Sammlungen beauftragten Perſonen 
l Tabak, Zigarrenſplzen und Tabakspfeifen | find mit ordnungsmäßigen, polizeilich beglaubigten 
gehalten werden. Wenn in den Zigarren⸗ Ausweiſen ſowie mit paginierten und beglaubigten 
handlungen noch andere Gegenſtände verkauft wer den, | Sammelbüchern zu verſehen und haben ſich vor dem 
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Beginne ihrer Tätigkeit unter Vorlegung ihrer 
Ausweiſe bei der Ortspollzelbehörde zu melden. Die 
Herren Landräte und Oberbürgermeiſter wollen da⸗ 
für ſorgen, daß die Einſammlung der Kollekte nicht 
gehindert wird. Frankfurt a. O., den 1. Auguſt 1908. 
Der Regierungs⸗Präfident. 
584. Mit dem 1. Oktober d. Is. treten 
folgende Aenderungen ein: 
a) Die Maſchineninſpektion Stettin 2 wird 
unter der Bezeichnung „Königliche Eiſen⸗ 


585. 


a ch 
der Durchſchnitts⸗Markt⸗ und Laden⸗Preiſe in den bedeutenderen Marktſtädten 


bahn⸗Maſchineninſpektion Stargard i. Pom.“ 
nach Stargard i. Pom. verlegt. 

b) Die in Stettin verbleibende, bisher mit 
Stettin 1 bezeichnete Maſchineninſpektion 
erhält die Bezeichnung „Königliche Eiſen⸗ 
bahn⸗Maſchineninſpektlon Stettin.“ 

Aenderungen in den Streckeneinteilungen treten 

hierdurch nicht ein. 

Stettin, den 22. Juli 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 


Markt⸗ 
pro 100 Kilogramm 


Hauptmarktorte 


Gerſte 


Roggen Hafer 


und Kreiſe, für welche 
die Preiſe gelten. 


Laufende Nummer 


gering 


22 


— 


Cottbus 
Calau, Spremberg, 
Sorau, Forſt Stadt, 
GubenStadtu. Land, 
Cottbus Stadt und 
Land. 
Croſſen 
Croſſen. 


Cüſtrin 


2. 


8 — 


® 


Soldin. 


9150 IT 


961 18 


16 


n ı7lıa 


17 17 


2 Königsberg Nm., 
Far 


Frankfurt a. O.. . 2044,20 
Frankfurt a. O. Stadt, 


Weſtſternberg. 
Fürſtenwalde 5 
Lebus. 


Landsberg a. W. 
Arnswalde, Friede⸗ 
berg Nm., Lands⸗ 
berg a. W. Stadt 
u. Land. 


Lübben 


Lübben, Luckau. 
1 3 


5. 50,20 2002 


6. 


. Berk 


46021037021 


2217 


üllichauu 
Züllichau, Oſtſtern⸗ 
berg. 


73 170 16099 


16.25 15.62 15009 


— 
— 


e — 161 


1401696 5 


31] 17 150850 1565 16/06 ei 15075 


| 
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586. Tarif c) für beſondere unverzügliche Über⸗ 
zur Erhebung des Überfahrtsgeldes an der Warthe⸗ fahrt mittelſt Kahnes, welche auf 
fähre bel Fichtwerder. Verlangen geſchehen muß, von 
Es wird entrichtet für das Überſetzen: jeder Perjon "u 10 „ 
I. Von Perſonen einſchließlich deſſen, Die Führer der Gefährte, für welche 
was ſie tragen, - die Abgabe zu III., V. und VI. gezahlt 
a) wenn die gewöhnliche Überfahrt wird, find frei, ebenſo wer Tiere reitet, 
abgewartet wird, von jeder Perſon 3 Pf. führt oder treibt, für welche die Ab⸗ 
b) wenn die Überfahrt von Deich zu gabe zu II entrichtet wird. 
Deich erfolgt, von jeder Perſon 5 „ II. Von Tieren 


weiſu n 0 
Dee Beglerungs⸗Bezirks Frankfurt a. O. für den Monat Juli 1908. 


Prei 

r pro 1 Kilogramm 

J '... . nn 
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a) für ein Pferd, Maultier oder einen übergeſetzt, ſo wird davon keine 
Manet: beſondere Abgabe erhoben. 

b) für ein Stück Rindvieh oder einen III. Von Fuhrwerken neben der Abgabe 
„„ zu II. für das Geſpann 

e) für ein Stück Kleinvieh (Fohlen, a) für ein beladenes . . 20 Pf. 
Kalb, Schaf, Ziege, Schwein oder b) für ein unbeladenes . 10 „ 
dergl.), das frei geführt oder ge⸗ IV. Von Handwagen, Handſchlitten oder 
ee IE Handkarren (beladen oder unbeladen) 

d. für Federvieh, welches getrieben und von Fahrrädern neben der Ab⸗ 
irn, für je 10 Süß gabe zu J. für die begleitenden Per⸗ 
(unter 10 Stück ſind frei). —-— T! Een 

Wird Vieh auf einem Fuhr⸗ V. Von Kraftfahrzeugen zum Fort⸗ 

werke oder in einem Tragkorbe ſchaffen von Perſonen 


Laden ⸗Preiſe. Pro 1 Kilogramm 
Hauptmarktorte 2 5 1 8 
14 Me 0 U Zur Gerſten⸗ Buch⸗ E » 
R | (Rreife, wie in vor: a de ee aer, f S 
— au — 2 
= ſtehender Nachweifung | 8 Ba 11 grub Hirſe 2 2 
ä angegeben) Weizen Noggenſ pe 5 85 | 


I. Cottbus 47 | 55 | 38 
Croſſen 835 EB Er een 7 „20 | 
Cüſtrin 352545 [ 28 43 53 50 ö 5 500 
. Fraukfurt a. O. 40 3135. [ 30 | 46 533850 0 
1 BE 29 | 40 | 40 | 50 | 50 | 35 
Laudsberg a. W. 39 e 

1 € 46 34 | 45 | 50 | 46 | 58 2 20 
Skut 36 | 30 | 45 J 50 | 46 [55 [| 38 [ 50 


—— 1 —— 2 


5. Züllichauuun 36 
Frankfurt a. O., den 31. Juli 1908. 
587. Nachweiſung 1 
des monatlichen Durchſchnitts der höchſten Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert für 
50 Kilogramm guten Hafer, Heu und Richtſtroh in den 6 Hauptmarktorten des Regierungs⸗ 


— elirks Frankfurt af Oder für den Monat Juli 1908. — a 
Durchſchultt der hochſten 


I 


„ Namen h f geen Giltig für sentliche 

r der e Ortſchaften Bemerkungen. 

5 Hauptmarktorte ae | den jr des Kreiſes. N 
5 Mk. Pf.] Mk. Pi. Ml. Pf. N 

1] Cottbus 8611 385 Cottbus Stadt u. Land 


Guben Stadt und 
Land, Sorau Stadt, 
Forſt N.⸗L., Calau, 
Lübben, Spremberg 
Luckau. 
3193| 207 248] Königsberg N.⸗ M. 

eee Soldin. . 
881] 281] 2630 Frankfurt a. O. Stadt, 

Weſt⸗Sternberg. 
Fürſtenwalde 848] — 2 Lebus. 

Landsberg a W. 8 43] 252 184 Landsberg Stadt und 

Land, Arnswalde, 

Friedeberg N.⸗M. 
Züllichan er 845 2.77 2136| Croſſen a. O., Oſt⸗ 

Sternberg, Züllichau. 
Frankfurt a. O., den 31. Juli 1908. Der Regierungs⸗Präſident. 
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a) mit Gummiradreifen und 
1. mit mehr als 4 Sitzplätzen 
2. mit 4 und weniger Sitzplätzen . 50 „ 
b) ohne Gummiradreifen und 
1. mit mehr als 4 Sitzplätzen. 80 „ 


2. mit 4 und weniger Si lägen . 60 
e) Kraftfahrräder 8 5 5 a N 
Als Sitzplätze in dieſem Sinne 
werden nur die dauernd eingebauten 
ra Sitzgelegenheiten einſchließ⸗ 
ich des Sitzes für den Wagen⸗ 
vI. führer angeſehen. 
Von Kraftfahrzeugen zum Fort⸗ 
ſchaffen von Laſten 
a) mit Gummiradreifen und 
1. beladen 80 
5 Er unbeladen 0 
ohne Gummiradreifen und . 
1. beladen n . 
2. unbeladen e 190 y 


Von unbeladenen Kraftfahr⸗ 
Kraftfahr⸗ 

zeugen, welche zu Tone 
11 5 dienen, wird, wenn ſie 

ummiradreifen verſehen si 

ſonſt entrichtet Bi in 10 
- * 1 ſind die unter 
. genannten Fuhrwerke 
und Kraftfahrzeuge anzuſehen, wenn 


VI Von unverladenen od i 
= Aa er von einer 
wird die 


VIII. 


gehörigen Zuſtand der Fährpächter 
wird die Hälfte der 
entrichtet, wo⸗ 
für voll ge⸗ 


Befreiungen. 
1 g Be Fährgeldes ſind befreit: 

. erke, Kraftfahrzeuge und Tiere, die den 
A des Königlichen Hauſes, des Fürſtlichen 
e nzollern oder den Königlichen Geſtüten 

„Kommandierte Militär 

. { 
rde, Landwehrmänner, e de 
I en, Fuhrwerke, Kraftfahrzeuge und Tiere, die 
em Heere oder den Truppen auf dem Kriegemarfche 
angehören, Kriegsgeipanne und Kriegslieferungen. 
3. Landwehrmänner und ſerviſten, die zu 
oder von Kontrollverſammlungen kommen ſowie 
Pferde, die auf Grund des Krieg 0 


vom 13. Juli 1873 zu oder von den Vormuſterungs⸗, 
Muſterungs⸗ oder Aushebungsplätzen gebracht werden. 

4. Oeffentliche Beamte und deren Tiere und 
Fuhr werke bei Dienſtreiſen, wenn ſie ſich gehörig 
ausweiſen, Steuer⸗, Polizei⸗ und Strombaubeamte in 
Dienſtanzug auch ohne beſonderen Ausweis, Pfarrer 
und Kirchendiener bei Amksverrichtungen innerhalb 
der Parochie. Befreit find auch leere Fuhrwerke, 
wenn ſie entweder zur Beförderung ſolcher Perſonen 
gedient haben oder demnächſt dienen ſollen. 

5. Fuhren für unmittelbare Rechnung des 
Deutſchen Reichs oder des Preußiſchen Staates. 

6. Ordentliche Poſten nebſt ihren Beiwagen, 
die von Poſtbeförderungen leer zurückkommenden 
Poſtfuhrwerke und Poſtpferde, Briefträger und Poſt⸗ 
boten, ferner Perſonenfuhrwerke, die durch Privat⸗ 
unternehmer eingerichtet und als Erſatz für ordentliche 
Poſten ausſchließlich zur Beförderung von Reiſenden und 
deren Gepäck und von Poſtſendungen benutzt werden. 

7. Hilfsfuhren bei Feuersbrünſten und ähnlichen 
Notſtänden. 

Frankfurt a. O., den 30. Juli 1908. 

Der Reglerungs⸗Präſident. 
Bekauntmachung des Reichs ⸗Poſtamts. 
588. Vom 1. Auguſt ab ſind Poſtpakete nach 
und aus den Vereinigten Staaten von Amerika bis 
zum Gewichte von 5 kg (bisher nur 2 kg) zuge⸗ 
laſſen. Das Porto für ein Poſtpaket aus Deutſch⸗ 
land nach allen Orten der Vereinigten Staaten 
von Amerika beträgt: 
bis 2 kg 1 Mk. 40 Pfg., 
über 2 „ 3 „ 2 Mk. 10 Pfg., 
„ 45 8 „ 2 Mk. 80 Pfg., 
77 5 72 3 ME. 50 . 
8 Berlin W. 66, den 21. Juli 22 5 
er Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. Kraetke. 
88 Merſonal⸗Nachrichten. 
589. Seine Mafſeſtät der Kaiſer und König 
haben Mlergnäbigft geruht, dem in der Stiftsober 
örſterei Neuzelle beſchäftigten Haumeiſter Gottlieb 
Henſel in Heideſchäferei, Kreis Guben, das All⸗ 
gemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 
390. Kranshaar, Bahnhofsvorſteher zu Sprem⸗ 
berg, zum 1. Juli 1908 in den Ruheſtand verſetzt. 
591. 1 Perſonal veränderungen 
im Bezirke des Kammergerichts im Monat Juni 1908. 
(Fortſetzung von Nr. 31.) 

f Si ou und Notare. 

Für die Dauer ihrer Zulaſſung zur 1 
anwaltſchaft: Juſtizrat Karl Haubner, 33 
rat Bernhard Sintenis, Viktor von Glaſe⸗ 
napp in Berlin mit Anweiſung ihres Amtsfiges 
in demjenigen Teile der Stadt Berlin, der zum 
Bezirke des Amtsgerichts Berlin Schöneberg gehört, 
Juſtizrat Dorig Natkowski in Berlin mit An⸗ 
weiſung feines Amtsſitzes in Berlin innerhalb der 
Stadtbezirke 308 a, b, c, 309, 310, Friedrich 
Brandt in Berlin mit Anweisung feines Amts⸗ 


sleiſtungsgeſetzes | figes in Berlin innerhalb der Stadtbezirke 246 a, b, > 
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247 a, 247 c, 250 und des ſüdlich der Ringbahn 
belegenen Teiles des Stadtbezirks 247 b; II. auf 
Lebenszeit: der Rechtsanwalt Juſtizrat Bruno Wolff 
aus Breslau, die Rechtsanwälte und Notare Juſtizrat 
Hugo Skopnik aus Königs⸗Wuſterhauſen, Juſtizrat 
Eugen Coß mann aus Siegen, Max Conrad aus 
Peitz mit Anweiſung des Amtsſitzes in demjenigen 
Teile der Stadt Berlin, der zum Bezirk des Amts⸗ 
gerichts Berlin⸗Mitte gehört, der Rechtsanwalt und 
Notar Juſtizrat Schwob aus Ratibor mit An⸗ 
weiſung des Amtsſitzes in demjenigen Teile der 
Stadt Berlin, der zum Bezirk des Amtsgerichts 
Berlin⸗Schöneberg gehört. Dem Notar Juſtizrat 
Feuſch aus Wrlezen iſt der Amtsſitz in Fürſten⸗ 
walde angewieſen; dem Notar Juſtizrat Albert 
Hoefer in Finſterwalde iſt die nachgeſuchte Ent⸗ 
laſſung aus dem Amte erteilt und zugleich der 
Charakter als Geheimer Juſtizrat verliehen. Mit 
der Löſchung des Rechtsanwalts Juſtizrat Bonk iſt 
zugleich ſein Amt als Notar erloſchen. 
V. Referendare. 

Zu Referendaren ſind ernannt die Rechts⸗ 
kandidaten: Schumacher, Riſop, Drews, 
v. Bülow, Puder, Lademann, Wienſtruck, 
Baſtiau, Zedner, Moſer, Borchers, Peters, 
Mahlow, Quäbicker, Ziemann, Mueller, 
Nölte, Pineus, Praſch, Simſon, Poſſe, 
v. Vorries, Freiherr v. Dobeneck, v. Hoff⸗ 
mann; entlaſſen: v. Bülow. 

5 VI. Subalternbeamte. 

Ernannt ſind: zu Gerichtsſchrelbern: die ſtändigen 
Bureauhilfsarbeiter⸗Aktuare: Friedland beim Amts⸗ 
gericht Lenzen a. E, Grunow beim Landgericht III 

Berlin, Salzwedel beim Amtsgericht Dobrilugk; 
zum etatsmäßigen Gerichteſchreibergehilfen: der ſtän⸗ 
dige Kaſſenhilfsarbeiter Milſtäranwärter Miſchke 
beim Amtsgericht Berlin-Mitte. 

Zum Gerichtsvollzieher: der Militäranwärter 
Blechſtein beim Amtsgericht Reppen. 

Zum Inſpektionsaſſiſtenten: der ſtändige In⸗ 
ſpektionsgehilfe Gockel bei dem Unterſuchungs⸗ 
gefängnis in Berlin. 

Verſetzt find: die Amtsgerichtsſekretäre Zoepke 
aus Finſterwalde, Horn aus Perleberg, Erſte 
Gerichtsſchreiber und Funktionsrendant Linkhorſt 
aus Dahme i. Mark an das Amtsgericht Berlin⸗ 
Mitte, Wrzeſinski aus Fürſtenwalde (Spree) an 
das Amtsgericht Frankfurt a. O., Heintze aus 
Willenberg (Oſtpr.) unter Uebernahme in den 
Kammergerichtsbezirk nach Fürſtenwalde (Spree), 
Pohl aus Lenzen an das Landgericht I Berlin, 
Erſte Gerichtsſchreiber und Funktionsrendant Lind⸗ 
ſtädt aus Dobrilugk an das Landgericht II Berlin, 
Brutſchke vom Amtegericht Berlin-Mitte nach 
Groß⸗Lichterfelde. Strahlendorff von Cöpenid 
nach Angermünde, Wetzel von Angermünde nach 


Cöpenick, Juncker von Lippehne vom 15. September 
1908 ab an das Amtsgericht Landsberg a. W. und vom 
1. Oktober 1908 ab an das Amtsgericht in Vietz mit 
der Anweiſung des dienſtlichen Wohnſitzes in Vietz 
bereits vom 15. September 1908 ab, Krefft aus 
Landsberg a. W. vom 1. Oktober 1908 ab an das 
Amtsgericht in Vletz; die Landgerichtsſekretäre 
Richard Walther vom Landgericht III Berlin an 
das Amtsgericht Finſterwalde, Krumnow vom 
Landgericht III Berlin an das Amtsgericht in 
Luckau, Ziegler vom Landgericht in Meſeritz unter 
Uebernahme in den Kammergerichtsbezirk an das 
Landgericht III Berlin, der Gerichtsvollzieher Lang⸗ 
hammer in Reppen an das Amtsgericht in Nauen. 

Geſtorben iſt: der Amtsgerichtsſekretär Ströh⸗ 
mer aus Luckau. 

Widerrufen iſt: die Anſtellung des etats⸗ 
mäßigen Amtsanwalts Gisbert Braude bei der 
Amtsanwaltſchaft des Amtsgerichts Berlin⸗Mitte. 

Entlaſſen iſt: der Amtsgerichtsſekretär Piater 
aus Groß-Lichterfelde und der Gerichtsvollzieher 
Kolrep vom Amtsgericht Charlottenburg. a 

Penſioniert find: die Gerichtsvollzieher Kers⸗ 
kes vom Amtsgericht Berlin⸗Schöneberg und Bode 5 


Amtsgericht Berlin Mitte. 
n Vermiſchtes. | 


592. Königliche landwirtſchaftliche Akademie 
Bonn Poppelsdorf, in Verbindung mit der 
Rheiniſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Univerſität Bom 

Die Aufnahmen für das Winterhalbjahr 1908/09 
beginnen am 15., die Vorleſungen am 22. Oktober 
1908. Proſpekte und Lehrpläne verſendet das 
Sekretariat der Akademie auf Anſuchen koſtenfrei⸗ 

Auskunft über den Eintritt und den Studien⸗ 
gang erteilt 

Der Direktor. 

Profeſſor Dr. Kreusler, Geheimer Regierungsrat: 
Vakante Lehrerſtellen. f 
593. Zum 1. Oktober 1908 werden fel: 
Kreis Forſt⸗Stadt: Forſt i. L., Lehrerſtelle an der 
Knabenmittelſchule, G. 1700 M., A. 160 Mt. 
Kreis Kalau: Sedlitz, 2. u. 4. L., G. 1100 M. 
A. 140 M.; Schmogro, L., G. 1100 M.; 
Zſchornegosda, 4. L., G. 1100 Mk. Kreis Königs 
L., G. 1000 M. Keel 
M., A. 140 N. 

Kreis Kroſſen a. O.: Bahnhof Rädnitz, L., G. 1100 M. 


Nedigtert im Bureau der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
Druck der Königl. Hofbuchdruckerel Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. O. 


